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Mit KUNIGO konkretisierte sich im Februar 2020 
eine Idee, welche uns schon länger begleitete. 
Unsere gemeinsame Motivation dafür war klar: 
Es braucht neue Angebote im Integrationsbe- 
reich. Angebote, die dort ansetzen, wo ein Bedarf 
besteht und welche auf diesen zeitnah und unkom-
pliziert eingehen können. Und es braucht Ange-
bote, welche gemeinsam entwickelt werden und 
wo ein Austausch auf Augenhöhe stattfinden kann. 
Denn Integration ist kein einseitiger, sondern ein 
wechselseitiger Prozess, bei dem es Begegnung, 
Offenheit und gegenseitiger Anerkennung bedarf.

Die Idee von KUNIGO war und ist es, nicht nur sel-
ber solche Angebote zu schaffen, sondern auch ein 
Gefäss und Unterstützung für Neues “von aussen” 
zur Verfügung zu stellen; quasi ein Nährboden für 
Integrationsangebote, die unsere Werte teilen.

Mit vielen Ideen und Elan starteten wir also im 
Februar 2020, kurz bevor die Schweiz und die  
Welt in vielerlei Hinsicht eine andere wurde. Die 
Pandemie traf und trifft alle; aber einige eben  
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stärker als andere. Denn sie akzentuiert die be- 
reits existierenden Ungleichheiten in unser Gesell- 
schaft. Dementsprechend traf es auch geflüchtete 
Menschen besonders hart; der Integrationspro- 
zess wurde für viele plötzlich unterbrochen. Und 
wir stellten uns die Frage: Wie soll Integration ge-
meinsam passieren, wenn die Devise “Abstand 
halten” lautet? 

Bald merkten wir aber, dass vieles weiterhin 
möglich blieb. Erfreulicherweise wurden unsere 
Computerkurse in das Angebot der nationalen 
Kampagne “Einfach Besser!” aufgenommen und 
gehörten somit zu den Grundkompetenz-Kursen, 
welche mit entsprechendem Schutzkonzept wei-
terhin im Präsenzunterricht durchgeführt werden 
konnten. Der Kanton Luzern startete zudem eine 
Kampagne mit Bildungsgutscheinen für diese 
Grundkompetenz-Kurse, wodurch es für unsere 
Teilnehmenden noch einfacher war, die Compu- 
terkurse zu besuchen. Auch beim Laptopverleih 
führte die Pandemie zu einer viel grösseren Nach-
frage, als wir ursprünglich erwartet hatten. Dank 

dem unermüdlichen Einsatz des ganzen Teams und 
insbesondere dank unseren Kursassistent*innen 
konnten wir innert kürzester Zeit eine Vielzahl von 
Laptops aufbereiten und vermieten.

Doch nicht alle unsere Angebote konnten im 2020 
durchgeführt werden. So musste der Frauen*Raum 
nach zwei Mal leider bereits wieder geschlossen 
werden, da solche informellen Treffen nicht mehr 
erlaubt waren. Das Frauen*Raum-Team blieb aber 
mit den Teilnehmerinnen auch während dieser Zeit 
per Telefon in Kontakt. Deshalb sind wir zuversicht-
lich, dass das Angebot im 2021 erfolgreich weit-
ergehen wird und die Treffen nach dieser langen 
Pause dann umso schöner werden.



Computerkurse

3

Viele geflüchtete Menschen in der Schweiz brin-
gen das Potenzial und die Motivation mit, hier eine 
Lehre zu absolvieren. Unerlässlich dafür ist jedoch 
eine gute sprachliche und schulische Vorbereitung. 
Grundlegende Computerkenntnisse sind für den 
Erfolg während der Lehre und insbesondere an 
der Berufsschule unerlässlich. Doch genau daran 
mangelt es häufig. Und Computerkurse, welche 
spezifisch auf diese Zielgruppe zugeschnitten 
waren und in einfachem Deutsch stattfanden, gab 
es bisher nicht.

So entschlossen wir uns, diese Lücke zu schliessen 
und konzipierten einen Grundlagenkurs, welcher 
auf die praktische Anwendung fokussiert und diese 
in leichter Sprache erklärt. Nachdem wir während 
einer Pilotphase zusammen mit dem Verein  
@ctiveAsyl erste Erfahrungen gesammelt hatten, 
startete im August 2020 der erste Computerkurs 
unter der Flagge von KUNIGO. Wir legten den in-
haltlichen Fokus auf die (Lehr-)Stellensuche und 
richteten alle praktischen Übungen darauf aus. 
Ausserdem entschlossen wir uns, den Kurs mit einem 

individuellen Coaching zu den Bewerbungsunter-
lagen zu ergänzen. Eine Gruppe von 14 motivierten 
und lernwilligen Teilnehmenden hatte sich für den 
Kurs angemeldet und während acht Wochen ihre 
Fähigkeiten am Computer erweitert. Den darauf-
folgenden zweiten Kurs ab Oktober absolvierten 
weitere 12 Personen mit Fluchtgeschichte. Dank 
strikter Einhaltung sämtlicher Hygiene- und Schutz-
massnahmen konnten die Kurse auch während 
der COVID-Pandemie erfolgreich durchgeführt 
werden. Wir verlegten einen Teil des Unterrichts in 
den virtuellen Raum. Dieses Homeschooling funk-
tionierte reibungslos und bot den Teilnehmenden 
ein weiteres Lernfeld. 



Unser Konzept bewährte sich und wir erhielten 
durchwegs positive Rückmeldungen. Insbesondere 
die Mischung aus Theorie und praktischen Übungen 
wurde geschätzt. Dank dem grossartigen Einsatz 
unserer Kursassistent*innen, welche selber Flucht- 
erfahrung und solide Computerkenntnisse mit-
bringen,  konnten wir die Teilnehmenden sehr eng 
begleiten und unterstützen. Dies trug entscheidend 
zum stets angenehmen Lernklima und der grossen 
Motivation aller Teilnehmenden bei. Die wertvol-
len Rückmeldungen aus den ersten beiden Kursen 
halfen uns auch, unser Unterrichtskonzept  zu über-
arbeiten und stetig zu verbessern.
 



Laptopverleih
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Unsere Computerkurse waren von Beginn an ge-
koppelt an die Idee eines Laptopverleihs. Denn 
damit das im Kurs gelernte weiter geübt und vertieft 
werden kann, brauchen die Teilnehmenden auch 
zuhause einen Laptop. Leider ist der in den meisten 
Fällen nicht vorhanden. Gleichzeitig werden in 
der Schweiz Unmengen an Laptops durch neuere 
Geräte ersetzt. So hatten wir uns schon länger auf 
die Suche gemacht nach gebrauchten Laptops, 
welche wir neu aufsetzen und für die Compu- 
terkurse einsetzen könnten. 

Als im Zuge der COVID-Pandemie innerhalb kür-
zester Zeit an vielen Orten auf Online-Unterricht 
umgestellt wurde, war der Bedarf an Laptops 
grösser denn je. Für die Teilnahme am Deutschun- 
terricht wurde ein Laptop plötzlich zur Bedingung. 
Neben der Infrastruktur, fehlte vielen geflüch- 
teten Menschen aber auch die Erfahrung mit On-
line-Tools wie Zoom oder Padlet. 

Glücklicherweise hatte unsere Suche nach ge-
brauchten Laptops genau zu dieser Zeit ein Ende 

gefunden. Im September 2020 erhielten wir dank 
der SUCO Informatik AG aus Sursee eine grosszü-
gige Spende von 150 ausrangierten Laptops, 
welche wir aufrüsten konnten für unsere Kurse und 
den Verleih. Unsere Kursassistent*innen installier- 
ten Windows10, LibreOffice, Zoom und Padlet und 
ab November ging es los: 

In Zusammenarbeit mit Sprachschulen - allen voran 
der ECAP Zentralschweiz -  ermittelten wir den Be-
darf an Laptops für die Online-Deutschkurse. Jede 
Person erhielt eine kurze Einführung zum Gerät und 
den Programmen und bekamen die wichtigsten 
Funktionen erklärt. Dutzende Personen konnten so 
einen Laptop von uns erhalten und am Online-Un-
terricht teilnehmen. Die Kosten für den Verleih 
wurden in den meisten Fällen von der Dienststelle 
Asyl- und Flüchtlingswesen (DAF) übernommen.

Das Angebot wird auch im 2021 weitergeführt, 
denn der Online-Unterricht dauert an. Und Zugang 
zu einem Laptop ist für die Integration entschei-
dend.







frauen*raum
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Der Frauen*Raum wurde im Februar von ein-
er Gruppe junger Frauen aus der Stadt Luzern 
gegründet. Die Idee für dieses Projekt stammt von 
Rosa-Lynn Rhis, welche zusammen mit Laura Stirni-
mann und Lucia Messer die Projektleitung inne 
hat. Ziel des Angebotes ist es, Frauen (und ihren 
Kindern) einen geschützten Raum zu bieten, ein-
en Ort für Austausch, Tanz, Musik und Kreativität.  
Einen eigenen Raum um Kontakte zu knüpfen, Neu-
es auszuprobieren und Gemeinsames zu teilen.

Das Angebot findet alle zwei Wochen am Sonntag 
zwischen 14 und 17 Uhr statt. Seit August wird der 
Frauen*raum als Projekt unter dem Dach von KUNI-
GO angeboten. Leider waren unsere Türen nur für 
kurze Zeit geöffnet, da das Angebot aufgrund von 
Covid19 im Herbst geschlossen werden musste. 

Dank der finanziellen Unterstützung von Stadt und 
Kanton Luzern (Integrationsförderung) verfügen 
wir nun auch über ein Budget, welches wir in das 
Projekt investieren können, sobald es die Schutz-
massnahmen wieder erlauben.



Im Juli haben wir uns zu acht gemeinsam ins  
Napfgebiet aufgemacht. Unser Ziel war ein idyl- 
lisches Bauernhaus oberhalb dem Nollental, wo  
die erste KUNIGO-Retraite stattfand. Priorität für 
diese drei Tage war in erster Linie, dass wir uns als 
Team näher kennenlernen und festigen konnten. 
Ausserdem wollten wir unsere Ziele, Erwartun-
gen und Wünsche klären, sowie eine gemeinsame 
Haltung und neue Projekte entwickeln. Das Pro-
gramm war aus diesem Grund straff strukturiert und 
ausgefüllt mit diversen Themen. 

Entspannung und Kulinarik kamen aber auch nicht 
zu kurz: so wurde das Apéro bei Abendsonne im 
Garten schon vom ersten Tag an ein fixes Ritual und 
das gemeinsame Kochen und Essen gab uns viel 
Raum für Genuss und gute Gespräche.

Diese Retraite war ein kreatives Zusammensein 
und hat unsere gemeinsame Haltung und Motiva-
tion, uns für den Verein KUNIGO zu engagieren, 
noch verstärkt.

retraite





ausblick
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Mit viel Elan und Freude sind wir auch im 2021 
dabei. Einige neue Ideen sind bereits vorhanden 
und schon Aufgebautes wird laufend weiter-
entwickelt. Einen Fokus wollen wir zudem auf die 
Vernetzung legen; sowohl innerhalb von KUNIGO, 
als auch ausserhalb. 

Zum Jahresbeginn haben wir unser Computer- 
kurs-Angebot überarbeitet und sind mit einem  
optimierten Kurskonzept erfolgreich gestartet. 

Und bald schon stehen wir mit unserem neuen 
Näh-Projekt in den Startlöchern. Informationen 
dazu findet ihr demnächst auf unserer Webseite.  
 
Zuversichtlich sehen wir auch dem Neustart des 
Frauen*Raum entgegen. 

Wir freuen uns riesig und sind gespannt, was das 
2021 bringt.

Auf ein weiteres Jahr KUNIGO.



Danke
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Wir bedanken uns bei allen Personen, Organisa-
tionen und Unternehmen, welche uns im Aufbau-
jahr so tatkräftig unterstützt haben. Unser erstes 
Crowdfunding für die Aufrüstung der gespendeten 
Laptops und zur Finanzierung von Kursplätzen war 
ein voller Erfolg und hat uns in unserem Vorhaben 
bestärkt. 

Das positive Echo, die wertvollen Rückmeldungen 
und eure grosszügigen Spenden ermöglichten uns, 
all die tollen Projekte umzusetzen. Ein herzliches 
Dankeschön.

Auch im neuen Jahr sind wir auf kleine und grosse 
Beiträge angewiesen. Wir freuen uns sehr über 
jede Spende auf folgendes Konto:

CH86 0839 0037 2246 1000 0 
Verein KUNIGO, Moosstrasse 8, 6003 Luzern

Mit herzlichen Grüssen

Amon Portmann
Andrei Stoinescu
Asef Faizi
Bianca Hunkeler
Chiar Abdi
Désirée Gabriel
Hani Mahamud Ali
Kevin Schmidli
Laura Stirnimann
Lucia Messer
Mandana Trucco
Marlen Gäumann
Mustaf Mohamud Eid
Rosa-Lynn Rhis
Semere Girmay
Serap Duran
Yohannes Andegergsh
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